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Wie alles wurde: Spuren im Schnee…



Engagementförderung

Ein anarchisch-missionarischer 
Lebens- und Handlungsraum der 
multiplen Charismen Getaufter, 
Gefirmter und anderer

Ehrenamtsentwicklung: 
Die Fachleute für den inneren Punkt



Engagementförderung

Ehrenamtsentwicklung: 
Die Fachleute für den inneren Punkt

• Plattformcharakter (Kunstraum, RolliToGo, 

Handarbeitsgruppe, PC-Gruppe, Flüchtlingstreff, 

• Konzerte, Veranstaltungen, Seminare)

• Wechselseitige Bewegung von „Raum Einfach Da“, 

CityKirche und traditioneller „Kirchengemeinde“

• Integration des Lotsenpunktes als ein informatives und 

• unterstützendes Angebot



Engagementförderung

• Plattformcharakter (Kunstraum, RolliToGo, 

Handarbeitsgruppe, PC-Gruppe, Flüchtlingstreff, 

Konzerte, Veranstaltungen, Seminare)

• Wechselseitige Bewegung von 

„Raum Einfach Da“, CityKirche und 

traditioneller „Kirchengemeinde“

• Integration des Lotsenpunktes als ein 

informatives und unterstützendes Angebot

• Qualifizierung von traditionellem und neuem 

Ehrenamt (nicht zuletzt auch: Mitarbeit am 

Schutzkonzept zur Prävention sexualisierter 

Gewalt)

• Vernetzung von kirchlicher und 

gesellschaftlicher Gemeinde (Präsenz in 

kirchlichen und allgemein-gesellschaftlichen 

Räumen)

• Garant, Motor und Sicherheit des 

Transformationsprozesses zur Kirche als 

Netzwerk und der Beteiligung



Kirchenerneuerung

 „Suchet das Wohl der Stadt, in die ich euch weggeführt habe, und betet 

für sie zum HERRN; denn in ihrem Wohl liegt euer Wohl!“ Jeremia 29,7

 Pastoralraumkonzept entscheidet, Räume in der 

Innenstadt ausdrücklich zu bespielen, und entdeckt 

gemeinsamen Wunsche von Stadt und Gemeinde, 

Räume zu entfalten, in denen die Letztplausibilität 

nicht das „Haben und Kaufen“ ist

 Stadt hat Teil am Pastoralraumprozess, Gemeinde 

hat Teil am Integriertes Handlungskonzept Wiesdorf

 Diese Teilhabe ist bidirektional



Kirchenerneuerung

 „Nicht die Kirche hat eine Mission, sondern Gottes Mission hat eine Kirche“

 Wer verkündet hier wem wen?

 Inkarnatorisches Paradigma: Ausgehen von der 

Präsenz des menschgewordenen Gottessohnes in 

den Menschen



“

”

Denkt nicht mehr an das, was früher war; auf 

das, was vergangen ist, sollt ihr nicht achten. 

Seht her, nun mache ich etwas Neues. 

Schon kommt es zum Vorschein, merkt ihr es 

nicht?“ 

JESAJA 43,18F.

Engagementförderung - nicht zuletzt im Sinne der hauptamtlichen 

Ehrenamtsentwicklung - ist eine Sehhilfe für diese Perspektive und 
motivatorische Kraft für den Weg, auf das Neue, das zum Vorschein 

kommt, zuzugehen. 



“

”

„Einander auf Augenhöhe zu 

begegnen wie Gott es in seinem 

Sohn Jesus Christus getan hat“ 

PASTORALKONZEPT 5,1

Wir wollen uns in diesem Glauben versammeln, Beheimatung erfahren und 
schenken. Diese Beheimatung wird inhaltlich die Dynamik bedeuten, sich 
nicht auf einen inneren Kreis von Zugehörigen zurückzuziehen. Aus der 
Konsequenz der miteinander geteilten Botschaft des Evangeliums heraus 
wollen wir den Kreis der Gemeinde bewusst öffnen auf die Menschen hin, die 
uns umgeben. Im „Mitleben“ wird sich die Gemeinschaft von ihnen her immer 
neu bestimmen. 


